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A. Z.
Zürich 49

nimmt die Resolution 61 der Kommission über die Stellung der Frau
mit Bezug auf die Fragenliste über die Mandatsgebiete im Zusammenhang
mit der Stellung der Frau zur Kenntnis,

festigt die Aufmerksamkeit des Treuhandschaftsrates auf diese Re-
solution.

736ste Plenarsitzung 23. Juli 1953

Resolution 640 (VII)
genehmigt durch die Generalversammlung der Uno vom 20. Dez. 1952.

Konvention über die politischen Rechte der Frau

Die Vertragsteilnehmer
wünschen das Prinzip der Rechtsgleichheit für Mann und Frau, ent-

halten in der Charta der Vereinigten Nationen, zu vervollständigen,

'erkennen dass jedermann berechtigt ist. direkt oder durch frei ge-
wählte Vertreter, an der Regierung seines Landes teilzunehmen, sowie
gleichen Zutritt zu den öffentlichen Aemtern zu haben, sie wünschen
die Stellung von Mann und Frau im Genuas und in der Ausübung politi-
scher Rechte, in Uebereinstimmung mit den Vorkehrungen in der Charta
der Vereinigten Nationen und der Allgemeinen Erklärung über die Men-
schenrechte auszugleichen,

haben beschlossen eine Konvention zu diesem Zwecke abzuschliessen,

stimmen überein wie folgt:

Artikel 1 :

die Frau wird für alle Wahlen, zu gleichen Bedingungen wie der
Mann, ohne jede Diskriminierung, stimmberechtigt,
Artikel 2:

die Frau wird, zu gleichen Bedingungen wie der Mann, ohne jede
Diskriminierung, für alle öffentlichen, gesetzlich begründeten Organi-
sa'tionen wahlfähig,
Artikel 3:

die Fra'u wird, zu gleichen Bedingungen wie der Mann, ohne jede
Diskriminierung, berechtigt ein öffentliches Amt zu versehen und alle
öffentlichen, gesetzliche begründeten Funktionen auszuüben.
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